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Nr. «55 bis 959.

R. Wolf, Nette Untersuchungen über die
Periode der Nonnenflecken und ihre

Bedeutung.
(Vorgetragen am 6. November 1852

Die aus den langjährigen Sonnenbeobachtungen Schwa-
be's folgende Periode von circa 10 Jahren für die Häufigkeit

der Sonnenflecken, hat durch die von Gautier ^.Sabine2)
und mir 3) nahe gleichzeitig nnd unabhängig von einander
entdeckte Uebereinstimmung derselben mit der Periode der
magnetischen Variationen, und der darin liegenden Causal-

beziehung zwischen den Sonnenflecken und dem
Erdmagnetismus ein allgemeineres Interesse erhalten. Ich glaubte
daher die Mühe nicht scheuen zu sollen, auf den Bibliotheken

von Basel, Bern und Zürich einige hundert Bände

zu durchsuchen, um mir das nöthige Material für eine
genauere Untersuchung dieser Periode zu verschaffen, und
in der That hat mich das Studium dieses Materials, das

durch die gütigen Mittheilungen Herrn Hofrath Schwabe's

aus seinen Beobachtungsjournalcn wesentlich vermehrt
wurde, zu folgenden wichtigen Besultaten geführt, die mir
jede Mühe reichlich belohnten :

I. Genauere Bestimmung der Länge der Sonnen-
fleckenperiode.

Um die Länge der Periode mit grösserer Genauigkeit
zu bestimmen, stellte ich aus den vorliegenden Beob-

') Bibliothèque universelle, juillet et août 1852.

2) Philos. Transactions 1852; Philos. Magazine, Sept. 1852.

3) Mittheilungen Nr. 245; Comptes rendus 13 sept. 1852;
Astronomische Nachrichten Nr. 820.

(Bern. Mitth. November 1852.)
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